
Anlage: Ausschreibungstext  

 

Berufsmäßiger Stadtrat (w/m/d)  

für das Referat für Personal, Organisation, Sicherheit und Bürgerservice 

Die Amtszeit umfasst den Zeitraum vom 01.08.2026 bis 30.09.2027. Die Wiederwahl ist möglich. 

Sie werden vom Stadtrat nach Art. 13 des Gesetzes über kommunale Wahlbeamte (KWBG) zum 

berufsmäßigen Stadtratsmitglied, dessen Funktion in anderen Bundesländern dem eines 

Dezernenten (w/m/d) bzw. eines Beigeordneten (w/m/d) entspricht, gewählt. Als Beamter (w/m/d) 

auf Zeit erhalten Sie in der ersten Amtszeit Dienstbezüge nach der Besoldungsgruppe B 5 des 

Bayerischen Besoldungsgesetzes und eine monatliche Dienstaufwandsentschädigung. Die 

Wiederwahl ist möglich. Ab der zweiten Amtszeit erfolgt die Besoldung nach BGr. B 6. 

 

Aufgaben 

 Sie leiten das Referat mit den zugeordneten Organisationseinheiten Amt für 

Digitalisierung und Prozessorganisation, Bürgeramt Nord/Ost/Süd, Bürgeramt Mitte, 

Ordnungsamt, Amt für Migration und Integration und Personalamt. 

 Darüber hinaus sind dem Referat die Arbeitssicherheit, der Außendienst der Stadt 

Nürnberg sowie das Competence Center Stellenbewertung zugeordnet. 

 Sie sind im Rahmen Ihrer umfassenden Koordinations-, Steuerungs- und Controlling-

Kompetenzen für Ihren Geschäftsbereich verantwortlich, beraten den Stadtrat und den 

Oberbürgermeister im Rahmen Ihres Aufgabengebietes.  

 Der Stadtrat hat sich vorbehalten, das Aufgabengebiet im Rahmen seiner Kompetenzen 

ggf. zu verändern.  

 

Ihr Profil  

Für die Tätigkeit sind ein abgeschlossenes rechtswissenschaftliches Hochschulstudium  

(zweite juristische Staatsprüfung mit mindestens der Note „vollbefriedigend“) sowie langjährige 

einschlägige herausgehobene Führungserfahrung unverzichtbar. 

 

 

Daneben erwarten wir  

 Eine ausgeprägte Fähigkeit für Führungsaufgaben sowie hohe Entscheidungs- und 

Verantwortungsbereitschaft; 

 Mehrjährige Erfahrungen im kommunalen Bereich sowie ein großes Interesse an 

personal-, ordnungs- und sicherheitspolitischen Fragestellungen sowie eine hohe Affinität 

für die Themenfelder Organisation, Digitalisierung und Bürgerservice; 

 Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit zu vernetztem fächer- und 

institutionsübergreifendem Arbeiten mit verschiedenen Zielgruppen; 

 Belastbarkeit und Bereitschaft zur Arbeit im kommunalpolitischen Umfeld; 

 Strukturiertes und analytisches Denken sowie eine hohe Flexibilität bei der Erarbeitung 

neuer Themengebiete; 

 Hohe Belastbarkeit und überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft. 


